
Unterwegs in Sachen 
Nachhaltige Entwicklung

Bei einer geführten Radtour (E-Bikes willkommen!)
erkunden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer das
Streutal von Fladungen bis Mellrichstadt und lernen
aktuelle Projekte kennen. Die Tour startet um 9 Uhr am
Markplatz in Fladungen, wo noch in diesem Sommer das
Rhönmuseum wiedereröffnet wird. 

Ein kurzer Abstecher nach Hausen führt durch die
Streuobstwiesen des Sortengartens, bevor die Radler in
Nordheim wieder auf den Streutal-Radweg und seine
Rad-Infrastruktur treffen. In Ostheim lockt der Fluss, mit
Informationen zum Lebensraum seiner schattigen Auen
und dann zum Erfrischen. 

Die medizinische Nahversorgung ist Thema in Stockheim,
bevor sich die Teilnehmenden im Wald der Kernzone Loh
dem Thema GreenCare – dem Wirken der Natur auf die
mentale Gesundheit – widmen.
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Biosphären-Radrunde am 23. Juni 2024

Themenstopps

Ein Museum öffnet neue Türen: Rhönmuseum Fladungen
Streutal-Allianz: Gemeinsam gut leben auf dem Land
GreenCare – Natur als Ressource für mentale Gesundheit
Innenentwicklung: Was unsere Städte und Dörfer
l(i)ebenswert erhält

 Am Zielort Mellrichstadt erfahren die Radfahrer, welchen
Beitrag Innenentwicklung zum Erhalt einer lebendigen Stadt
leistet. Die Tour können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer
gegen 16 Uhr bei einem Feierabendgetränk ausklingen
lassen.

Die Radtour wird von der Bayerischen Verwaltung des
UNESCO-Biosphärenreservats Rhön veranstaltet. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist bis
spätestens 20. Juni erforderlich unter 0931/380 1665 oder
per Mail an brrhoen@reg-ufr.bayern.de.

Die Fahrtstrecke beträgt 35 Kilometer, es werden etwa 170
Höhenmeter überwunden. Teilnehmerbeitrag: 10 Euro pro
Person (für Verpflegung in der Mittagspause). Die Teilnahme
erfolgt auf eigene Gefahr. Bei schlechtem Wetter kann die
Tour kurzfristig abgesagt werden.
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